
Herzliche Gratulation zum 100. Geburtstag
REGENSDORF. «Arbeit ist die beste Me-
dizin», meint Alfred Keim, als ich ihn
nachseinenRezept frage,wiemandenn
100 Jahre alt werde. Und so feierte er
im Kreise seiner Lieben am letzten
Sonntag seinenGeburtstag. Keim, wel-
chernachderFamilientraditiondenBe-
ruf des Metzgers erlernte, kam vor gut
50 Jahren nach Regensdorf, wo er auch
seine Frau Elsbeth kennen lernte. «Er
hatte eine Wohnung ausgeschrieben
und ich habe diese besichtigt», erzählt
sie lächelnd.AlfredKeimkann auf eine
Lebenserfahrung eines ganzen Jahr-
hunderts blicken, in welchem er so vie-
les erlebt hat. Und so hat er auch für je-
de Lebenssituation einen passenden
Sinnspruch parat und sagt von sich
selbst, dass er immer da war, wo Not
am Mann war und auch einen grossen
Familiensinn habe.
Am Montag statteten ihm Gemeinde-
präsident StefanMarty undGemeinde-
schreiber Stefan Pfyl zusammen mit
dem Standortleiter Jörg Fuhrmann in
derAlmacasa,woerseitKurzemwohnt,
einenBesuchab,umdemJubilarenper-
sönlich zum 100. Geburtstag zu gratu-
lierenundnatürlich kamen sie nichtmit
leeren Händen. Unter anderem hatten
sie auch eine leckere Geburtstagstorte
im Gepäck. Und gerne stiess das Ge-
burtstagskindmitdenGästenanundge-
noss eine Plauderstunde zu diesem und
jenem Thema mit dem Besuch. (sj)

Alfred Keim und seine Frau Elsbeth freuten sich über den Besuch von Stefan Marty, Jörg Fuhrmann und Stefan Pfyl, wel-
che dem Jubilaren zu seinem 100. Geburtstag gratulierten. Bild: Judith Sacchi

Themenabend:
«Erneuerbare Energie»

REGION.Am27.September lädtdieEVP
Bezirk Dielsdorf zum Themenabend
«Erneuerbare Energie: Herausforde-
rung und Chance» ein. Die Veranstal-
tung findet im Restaurant Lägern
Hochwacht statt und beginnt um 18.30
Uhr.
EVP Kantonsrat Daniel Sommer gibt
in seinem Referat «Wie gestalten wir
einen zukunftsweisende Energiepoli-
tik» einen Einblick in die Entwicklung
der Energiepolitik und zeigt, welche
Folgen und Möglichkeiten sich für uns
daraus ergeben. Simon Büttgenbach,
MSc Energietechnik war verantwort-
lich für die energetische Sanierung der
Hochwacht. In seinem Beitrag «Die
energetische Sanierung der Lägern
Hochwacht»zeigter,wiepolitischeZie-
le visionär in die Praxis umgesetzt und
sogar übertroffen werden können.
Biker, Jogger und Spaziergänger sind
herzlich eingeladen, ihre Abendrunde
mit diesem Themeninput zu berei-
chern.
Diejenigen, die gerne gemeinsam star-
ten möchten oder einen Fahrdienst be-
nötigen, treffen sich um 17.30 Uhr auf
dem Parkplatz Linden.
Der Eintritt ist frei. Getränke und ein
einfacher Imbiss werden offeriert. Fra-
gen oder Anmeldungen direkt an
info@evp-bezirk-dielsdorf.ch oder
über die Website www.evp-bezirk-
dielsdorf.ch. (e)

In der Mühle Otelfingen wartet wiederum viel
Kulturgenuss aus vielen Bereichen auf die Zuhörerschaft

Die Mühle Otelfingen startet Ende
Oktober in ihre nächste Saison. Die
Besucher können sich wiederum auf
einen bunten Mix bester Unterhal-
tung freuen.

JUDITH SACCHI

OTELFINGEN. Die Mühle Otelfingen ist
bereit für ihr neue Saison. Diese star-
tet am 27. Oktober mit Marcel Huwy-
ler. Der Schweizer Krimiautor eröff-
net ist mit seinen beiden Mordsladys
Morgenstern und Roth-Schild zu Be-
such.Wenner liest, lebendie zweiKult-
figuren verschmitzt und humorvoll,
aber auch urkomisch und skurril im
Raum auf. Wer eine trockene Lesung
erwarte, irresichgewaltet,meintSusan-
ne Franklin vom Mühle-Team, Huwy-
ler sei ein wahrer Alleinunterhalter,
witzig, schlagfertig und mit Präsenz,
kommt sie schon fast ins Schwärmen
und legt allennahe, sichdochdavon sel-
ber zu überzeugen.
Weiter geht es mit «Paganinis Ver-
mächtnis» am 10. November. An die-
sem Abend ist man auf den Spuren be-
rühmter Geiger und ihren dunklenGe-
heimnissen - Nina Ulli (Violine) und
André Desponds (Klavier) spielen
Klassiker der Gegenliteratur und er-
zählen von abenteuerlichen Charakte-
ren und ungelösten Fällen.
Am17.November findetderersteKids-
Anlass inderMühlestattmitdemThea-
terPhiloThea,wobeiNicoleLangeneg-
ger und Kathrin Tchenar nicht mehr
als einige Papierrollen brauchen, um
mit Gross und Klein ins Drachenland
einzutauchen. Sie zerknüllen, reissen
und formen unbedrucktes Zeitungs-
papier und gestalten damit spielerisch
Landschaft und Figuren.
Am 22. November sind Kieran Gross
und Annie Kinsella in der Mühle zu
Gast. Keine Unbekannten, waren sie
doch schon 2021 bereits einmal für bes-
te Unterhaltung zuständig. Unter dem
Motto «Songs and Stories from Ire-
land» sind die Beiden jetzt auf der Duo
Tour 2024 und gastieren in Otelfin-
gen. «Sie schaffen bei ihren Konzerten
eine familiäre Atmosphäre», meint
Theo Hurter vom Mühle-Team dazu
und die Vorfreude auf dieses Duo sei
gross.

Das«ArcisSaxophonQuartett» lädtam
8. Dezember in dieMühle ein. Vier un-
glaublich begabte Saxophonisten, so
Patrice Gilly, welche es mit ihrer Show
verstehen würden, das Publikum in
ihren Bann zu ziehen. Claus Hier-
kuksch, Riacrda Fuss, Anne-Marie
Schäfer und JureKnez sind experimen-
tierfreudig, kunstvoll und gehen im-
merneugieriganihrMusikschaffenher-
an. Klassik für alle, meint Gilly.
«Ich sah ihre Uraufführung und wuss-
te, die müssen in die Mühle», erzählt
Gilly begeistert vom Keller/Flury, wel-
che am 5. Januar 2025 in Otelfingen
dasPublikumbezaubernwerden.Simo-
ne Keller und Michael Flury werden
an diesem Neujahrskonzert mit Wer-
ken vergessener Komponisten und
Franz Schubert auftreten und die Mu-
sik ohne Worte für sich sprechen las-
sen.

«Gesichter & Geschichten»
«Verso il Sole» heisst es am 18. Januar
in der Mühle. Drei Frauen, Nina Dimi-
tri, SilvanaGargiulo undNicoleKnuth,
auf engstem Raum im Fiat Cinquecen-
to auf dem Weg in den Süden. Einig
sindsichaufderFahrt fastgarnieundje-
de möchte imMini-Auto die Zeit noch
fürs Proben nützen, denn sie fahren ge-
meinsam zu einem Auftritt. Wie das
ausgeht? Die Besucher dieser Veran-
staltung werden es wissen.
Am1. Februar geht es weitermit «Ben-
dorim». Die beiden Sängerinnen Dela
Hüttner und Yeal Roth sowie Mischa
Frey (Bass), Jürg Luchsinger (Akkor-
deon) und Adrian Mira (Klarinette)
nehmen die Anwesenden mit auf eine
Reise ins alte und immer noch sehr le-
bendige Reich der jiddischen Lieder.
Und am 15. März betritt ein Lokalma-
tador die Mühle-Bühne - der Otelfin-
ger Daniel Küffer (Saxophon) und Da-
niel Solimine (7-Saiten-Gitarre) laden
zu «365 Jazz Garage». Damit geht ein
ungewöhnliches Projekt einher, wel-
cherdieZwei imJuni2022gestartethat-
ten - ein einer altenDorfgarage alsAuf-
nahmestudio wurdenMusikstücke auf-
genommen, die täglich auf verschiede-
nen Social-Media-Kanälen zu hören
waren.
Wieder mit im Programm in der neu-
en Saison «Gesichter & Geschichten».
Hierbei sollen Menschen mit Begeiste-

rung fürs Schreiben ihre Texte, Gedan-
ken, Gedichte oder Biografisches mit
dem Publikum teilen. Zehn Minuten
haben sie dafür zur Verfügung. Aufge-
lockertwirdimmerwiedermitmusikali-
schenEinlagen.DasMühle-Team freut
sich, wenn sich dafür auch junge Leu-
te begeistern können und sich melden
mitzutun.

Neues Gesicht im Mühle-Team
Für die Kids gibt es dann am 25. Mai
nocheinmaleinenHöhepunkt,mitdem
Figurentheater Libelle. «Adele träumt
von Afrika», eine poetische Geschich-
terundumdieLiebe,durchallevierJah-
reszeiten von Katharina Thierer. Ein
Stück für kleine und grosse Menschen

ab 5 Jahren, mit Schauspiel und Tisch-
theaterfiguren.
Und dann neigt sich die Mühle Saison
2024/25 bereits wieder dem Ende zu.
«Walt's Blues Box», das ist Blues vom
Feinsten, erweitert mit «The Upper-
class Windmachine feat». Die Otelfin-
gerBlues-LegendeDinuLogozdarfna-
türlich bei diesem Blues-Feuerwerk
nicht fehlen. Dieser Abend vom 14. Ju-
ni wird im Innenhof derMühle der Sai-
son einen würdigen Abschluss geben.
Doch allen Mühle-Freunden sei jetzt
schon versprochen, die nächste Saison
kommt bestimmt. Und diese bringt
nicht nur neue Künstler nach Otelfin-
gen, sondern auch eine neues Gesicht
imMühle-Team,welchessichfortanum

den Classic-Teil kümmern wird. Diese
Saison hat dies noch PatriceGilly über-
nommen, welcher sich aber ja bekannt-
lich von der Mühle-Front zurückzie-
hen möchte (der «Furttaler» berichte-
te). In seine Fusstapfen tritt Nina Ulli.
Und wer jetzt denkt, diesen Namen ha-
be er in diesem Artikel bereits einmal
gelesen, richtig. Sie wird als Musikerin
dabei sein und freut sich gleichzeitig
darauf, an ihrem Konzert den einen
oder anderen kennen zu lernen, bevor
sie die Saison 2025/26 mit ihren Ideen
bereichern wird.

Weitere Informationen und Tickets
unter muehleotelfingen.ch

Patrice Gilly, Theo Hurter, Claudia Hübscher, Nina Ulli, Laurent Walthert, Andrea Frey, Susanne Franklin, von links. Bild: sj
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